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An der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 22. Mai 2025
nahmen 34 Stimmberechtigte teil. Haupttraktandum war die
Genehmigung der Jahresrechnung 2024. Diese schloss mit einem
Ertragsüberschuss von CHF 6'754.49 ab und wurde einstimmig
genehmigt. Zudem wurde über Projekte wie die Wasserbaupläne
Chisebach, die Dorf- und Schulentwicklung sowie Fahrverbote auf
Waldstrassen informiert.

Zum Protokoll:
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Gemeindeversammlung

Gemeindeversammlung vom 22. Mai 2025

Die nächste ordentliche Gemeindeversammlung wird am 27. November 2025 stattfinden.
Einladung und Traktandenliste werden 30 Tage im Voraus im Anzeiger publiziert.
Die Versammlungsunterlagen werden auf der Gemeindewebsite verfügbar sein. 

Gemeinderat

Dorf- und Schulentwicklung Kiesen – Mitwirkung zur Zonenplanänderung

Wie wollen wir in Zukunft in Kiesen leben, lernen und arbeiten? Mit dieser Frage beschäftigt
sich die Gemeinde seit mehreren Jahren intensiv. Nun geht die Zentrumsplanung in die nächste
Phase: Vom 19. Juni bis 21. Juli 2025 läuft das öffentliche Mitwirkungsverfahren zur Teilrevision
der Ortsplanung mit der Zonenplanänderung – Ihre Meinung ist gefragt!

Was wird geplant?

Kiesen will sich als attraktive Wohngemeinde für Familien im Aaretal positionieren. Um dies zu
erreichen, soll das Dorfzentrum mit der heutigen Schulanlage, dem Kindergarten und
umliegenden öffentlichen Einrichtungen umfassend erneuert werden. Auf dem gemeinde-
eigenen Areal soll zudem attraktiver Wohnraum entstehen – nicht zuletzt, um den Schulneubau
mitfinanzieren zu können.

Die wichtigsten Ziele: Neubau einer modernen Schulanlage mit Mehrzweckhalle,
Gemeindeverwaltung und Werkhof.

Zwei Planvarianten zur Auswahl

Die Gemeindeversammlung hat beschlossen, zwei Varianten der Zonenplanänderung zur
Mitwirkung zu stellen. Beide Varianten sehen die Neugestaltung des Areals vor, unterscheiden
sich jedoch insbesondere in der Nutzungsschwerpunktsetzung zwischen Wohnraum und
Freiraum/Sportflächen:
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Variante a: Mehr Wohnraum

Fokus auf verdichtetes Wohnen im Zentrum (ca. 9'100 m² GSF Wohnen)
Rund 50 % der Investitionskosten für Schule und Verwaltung könnten durch
Grundstücksertrag gedeckt werden
Kompaktere Sportflächen, aber Erhalt eines Rasenspielfelds
Finanzielle Entlastung der Gemeinde durch höhere Grundstückswerte

Erläuterungsbericht
Variante a



Variante b: Grössere Sportflächen

Weniger Wohnflächen (ca. 5'600 m² GSF Wohnen), dafür grosszügige Sport- und
Freizeitanlagen
Erhalt und Ausbau der öffentlichen Spielflächen
Nur ca. 30 % Kostendeckung über Grundstückserlöse möglich
Ideal bei Fokus auf Bewegungs- und Begegnungsräume

Erläuterungsbericht
Variante b
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Ihre Meinung zählt!

Die Mitwirkung zu den Zonenplänen der Dorf- und Schulent-
wicklung läuft! Wie im Anzeiger Nr. 25 vom 19. Juni 2025 publiziert,
können noch bis zum 21. Juli 2025 schriftliche, begründete Eingaben
eingereicht werden. Die Mitwirkungsunterlagen sind auf der
Gemeindewebsite einsehbar und liegen bei der Gemeindever-
waltung auf.

zu den 
Unterlagen:

Rechtliche und bauliche Grundlagen

Beide Varianten basieren auf angepassten Zonenplänen und Nutzungsvorgaben, die durch ein
qualitätssicherndes Verfahren begleitet werden. 

Vier verschiedene Zonen werden geschaffen oder geändert:

1) In der neuen Zone für öffentliche Nutzung (ZöN Nr. 1) sollen Schule, Verwaltung,
Mehrzweckhalle und Freiräume zentral gebündelt werden. 

2) Eine neue Dorfkernzone (DK3) ermöglicht bis zu drei Vollgeschosse für Wohn- und
Dienstleistungsnutzung. 

3) Im angrenzenden Gebiet „Gumme“ (ZPP G) entsteht in Zukunft ein neues Wohnquartier. Die
Zufahrt erfolgt künftig über die neue Erschliessung an der Bernstrasse. Auch hier wird auf
Qualität, Nachhaltigkeit und Rücksichtnahme auf bestehende Baugruppen geachtet

4) In der Überbauungsordnung ‘Türmli’ wird die Art und das Mass der Nutzung angepasst.
Wohnnutzungen sowie mässig störende Betriebe im Sinne der Wohn- und Gewerbezone sollen
hier zulässig sein. 
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Neue Verkehrsmassnahmen zum Schutz von Natur und Wald;
Beschwerdeverfahren läuft

Der Gemeinderat hat aufgrund des vom Kanton genehmigten Waldstrassenplans und in
Absprache mit der Kantonspolizei ein umfassendes Verkehrskonzept ausgearbeitet, um den
zunehmenden motorisierten Freizeitverkehr im Bereich des Naturschutzgebiets an der Aare
sowie im angrenzenden Rotachewald wirksam zu lenken. Hintergrund ist die Feststellung, dass
es regelmässig zu Falschparkierungen im Wald und im Schutzgebiet kommt, was auch zu
unerwünschten Störungen und Beeinträchtigungen führt.

Im Rahmen des Projekts werden die Zubringerstrassen zu den betroffenen Gebieten mit einem
allgemeinen Fahrverbot für Motorwagen und Motorräder (Signal 2.13) versehen. Die
Signalisation erfolgt an insgesamt zwölf definierten Standorten rund um das betroffene Gebiet.
Ausnahmen gelten für den Zubringerdienst sowie für land- und forstwirtschaftliche Fahrten.
Teilweise ist zudem die Zufahrt für den Unterhalt des Golfplatzes oder für die KAGA erlaubt.

Mit diesem ganzheitlichen Ansatz möchte der Gemeinderat verhindern, dass Fahrzeuge
unkontrolliert bis an den Waldrand oder ins Schutzgebiet fahren. Stattdessen sollen die
Besucher ihre Fahrzeuge ausserhalb dieser sensiblen Zonen auf den vorgesehenen öffentlichen
Parkplätzen abstellen.

Nach Durchführung eines Mitwirkungsverfahrens bei den direkt betroffenen Anwohnenden und
GrundeigentümerInnen wurden die Fahrverbote am 2. Mai 2025 verfügt (Publikation Anzeiger
Konolfingen vom 8. Mai 2025). Derzeit läuft das formale Beschwerdeverfahren. Der
Gemeinderat wird zu gegebener Zeit über die weiteren Schritte und die Umsetzung der
Massnahmen informieren.

Schmales Budget, volles Programm!
Mit der KulturLegi: günstig zu Freizeit, Kultur, Sport und Bildung

Der Gemeinderat freut sich, Ihnen mitteilen zu
können, dass die Gemeinde Kiesen die
KulturLegi seit dem 1. Juli 2025 eingeführt hat.
Ab sofort können berechtigte Personen* eine
Vergünstigungskarte beantragen.

Was ist die KulturLegi und wie funktioniert sie genau? 

Verschiedene private und öffentliche Organisationen anerkennen die KulturLegi und gewähren
den InhaberInnen einer Ausweiskarte ab 30 Prozent Rabatt bei Angeboten aus dem Bereich
Kultur, Sport, Bildung und Gesundheit. Von der KulturLegi profitieren beide Seiten:
Armutsbetroffene und ihre Kinder* erhalten durch vergünstigte Eintrittspreise Zugang zu
verschiedenen Angeboten. Anbieter gewinnen zusätzliches Publikum, stärken ihr Image und
unterstützen mit ihrem Engagement Personen, die von Armut betroffen sind. Die Gemeinde
Kiesen leistet für den Beitritt zur KulturLegi jährlich einen Beitrag.

5



Ihre Vorteile:

Sie bezahlen weniger für den Eintritt ins Kino, Museum oder den Theaterbesuch.
Der Eintritt in Clubs und Konzerttickets sind erschwinglich.
Die Mitgliedschaft im Sportverein ist günstiger.
Der Sprachkurs kostet Sie weniger.
Der Familienausflug ins Schwimmbad ist stark vergünstigt.
Die Karte für die lokale Bibliothek oder das Zeitungsabo erhalten Sie für wenig Geld.
Regionale und nationale Angebote finden Sie auf der Webseite www.kulturlegi.ch/bern.

Kosten:

Die KulturLegi ist im ersten Jahr gratis. Wenn Sie die KulturLegi nach einem Jahr verlängern
wollen, bleibt es für Ihre Kinder kostenlos. Für Erwachsene kostet die Verlängerung einen
kleinen Betrag: Die erste erwachsene Person einer Familie zahlt Fr. 20.–, die zweite Fr. 10.–.

* Wer erhält die KulturLegi und wie?

Die KulturLegi wird an Personen abgegeben, die nachweislich am oder unter dem
Existenzminimum leben, Sozialhilfe oder Ergänzungsleistungen beziehen oder mindestens die
zweithöchste Stufe der Krankenkassen-Prämienverbilligung (IPV) haben und in einer
KulturLegi-Gemeinde wohnhaft sind.

Die KulturLegi muss schriftlich beantragt werden. Auskünfte erhalten Interessierte bei der
Geschäftsstelle der KulturLegi Kanton Bern www.kulturlegi.ch/bern 

weitere
Informationen:
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Seit diesem Sommer ist die Gemeinde Kiesen offiziell Teil von
VERD, einer innovativen Genossenschaft, die Geld für lokale
Projekte direkt an die Bevölkerung zurückführt. Mit dem Beitritt
hat der Gemeinderat den sogenannten Gemeindetopf aktiviert –
ein neues Instrument, mit dem wir gemeinsam unsere
Lebensqualität vor Ort fördern können.

Was ist VERD?

jetzt beitreten &
mitgestalten:

Kiesen aktiviert den Gemeindetopf von VERD – und Sie entscheiden mit!

VERD ist eine schweizweite Genossenschaft, die durch die Nutzung ihrer Dienstleistungen
Erträge generiert. Diese Erträge werden zur Hälfte in einen Landestopf und zur Hälfte in den
Gemeindetopf der jeweiligen Wohnsitzgemeinde der NutzerInnen ausgeschüttet.
Das bedeutet: Je mehr EinwohnerInnen von Kiesen VERD nutzen, desto mehr Geld fliesst in
unseren lokalen Gemeindetopf.

Was ist VERD.cash?
VERD.cash ist eine faire, bargeldlose Zahlungsmöglichkeit – vergleichbar mit einer Debitkarte,
aber mit sozialem Mehrwert:

Für Privatpersonen ist sie kostenlos.
Händler bezahlen nur 0,6% Transaktionsgebühren (statt üblich 1,5–2%).
Von jeder Transaktion fliessen 50% dieser Händlergebühren in den Gemeindetopf von
Kiesen.
So entsteht bei jedem Einkauf ein kleiner Beitrag für Projekte in unserer Gemeinde – ganz
ohne Mehrkosten für Sie.

Wie funktioniert das konkret?
Die Gemeinde hat den Gemeindetopf aktiviert (Variante A, CHF 0.50/Haushalt) und
ermöglicht somit die Verwendung der Mittel in Kiesen.
Alle VERD-GenossenschafterInnen mit Wohnsitz in Kiesen können Projektideen einreichen,
über deren Finanzierung demokratisch abgestimmt wird.
Die Administration und Verteilung der Gelder übernimmt VERD, in enger Abstimmung mit
der Gemeinde und künftig auch mit einem lokalen VERD-Verein.

Sie möchten mitbestimmen?
Wer sich bei VERD registriert (Genossenschaftsanteil CHF 5.–), kann mitreden und
mitentscheiden, welche Projekte in Kiesen unterstützt werden – sei es ein Quartierfest, ein
Gemeinschaftsgarten oder neue Spielgeräte.
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Gemeindeverwaltung

Nationalhymnentext

auf der Rückseite!

Bundesfeier
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Die Partnerschaft zwischen den Gemeinden Želiv und Kiesen
besteht seit über dreissig Jahren. Die Kontakte werden mit
regelmässigen Besuchen gepflegt.

Unterkünfte gesucht für Besuch aus Želiv (Tschechien)

Gäste aus Želiv besuchen unsere Gemeinde in diesem Jahr in der Zeit von

Mittwoch, 17. bis Sonntag, 21. September 2025.

Die Personen aus der Partnergemeinde sollen wie in den Vorjahren in privaten Haushalten
untergebracht werden. Die Gemeindeverwaltung sucht deshalb Unterkunftsmöglichkeiten und
ist für entsprechende Angebote dankbar.

Die Gäste aus Želiv verbringen bei den Gastgebenden vier Nächte und nehmen dort das
Frühstück ein. Für das weitere Besuchsprogramm während des Aufenthalts sorgt die
Gemeindeverwaltung.

Für Auskünfte steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung
(gemeindeverwaltung@kiesen.ch, 031 781 12 74).
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Hundetaxe 2025

Die Hundetaxe für das Jahr 2025 beträgt Fr. 60.— pro Hund und ist für jedes Tier zu entrichten,
das am 1. August 2025 mehr als sechs Monate alt ist. Die Hundetaxen 2025 werden im Verlaufe
des Monats August den uns bekannten TierhalterInnen in Rechnung gestellt.

Jede Veränderung im Tierbestand ist der Gemeindeverwaltung laufend zu melden.

Bitte beachten Sie: Alle Hunde müssen durch einen Tierarzt mit einem nummerierten Mikrochip
gekennzeichnet sein und in der AMICUS-Datenbank registriert werden. Die Verantwortung
dafür liegt bei den HundehalterInnen.



 Wichtige Informationen zur asiatischen Hornisse
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Änderung der Meldestelle für Findeltiere im Kanton Bern

Die Kantonspolizei Bern informiert, dass der Kanton Bern ab dem 1. Juli 2025 die Meldestelle
für Findeltiere ändert.

www.stmz.ch

Bislang wurden Findeltiere über den Berner Tierschutz
gemeldet. Neu übernimmt ab dem 1. Juli 2025 die
Schweizerische Tiermeldezentrale (www.stmz.ch) die
Beratung der Finderinnen und Finder sowie das Ausschreiben
der Tiere.

Diese Änderung wird auch auf der Webseite des Berner Tierschutzes und der Kantonspolizei
Bern unter der Rubrik Umwelt und Tier kommuniziert.
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Schule Kiesen
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Kulturelles, Vereine, Anlässe

Riverwatch-Gruppe
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Reformierte Kirchgemeinde Wichtrach
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Zwärgäträff
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Spielfestverein Kiesen
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Aareschützen Kiesen-Oppligen
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Yoga
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Veranstaltungskalender
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Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
Den tagesaktuellen Veranstaltungskalender
finden Sie auf unserer Gemeindewebsite.

zum
Veranstaltungskalender:

I N F O R M A T I O N
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Dienstag, 30. September 2025
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